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Zum 80. Geburtstag

Otto Wegmann

Meilen ist seit 1931 die Wirkungsstätte von Otto Wegmann,
einer Persönlichkeit, die nicht nur durch ihre 35jährige Tätigkeit

als Sekundarlehrer für zwei Generationen von Schülern
richtungweisend war-, sondern ebensosehr durch ihre Arbeit
in vielen Gremien Entscheidendes geleistet hat.
Anlässlich des 80. Geburtstags dichtete der Zürcher Schriftsteller

Hans Schuhmacher zu Ehren von Otto Wegmann unter

anderm:

«Er wusste als ein Menschenkenner,
dass Güte mehr als Zwang vermag.»
Genau nach dieser Devise handelte Otto Wegmann als Vater
von drei Kindern, als Volksschullehrer, militärischer
Vorgesetzter und im gesellschaftlichen Bereich. Zudem ist ihm
eine seltene Gabe in die Wiege gelegt worden, die ihm neben
seiner unkomplizierten und furchtlosen Geradheit viele Herzen

öffnete: ein goldener Humor, wozu sich eine
Volksverbundenheit gesellt, die wohl im bescheidenen Elternhaus in
Uster durch seinen Vater, der Spinnereimeister war,
entwickelt worden ist. Kein Wunder, dass man diesen Mann für
viele Ämter zu gewinnen suchte!
Als Pädagoge besass Otto Wegmann die Fähigkeit, den
Geist anzuregen, anstatt einfach zu belehren. Auch ausserhalb

der Schulstube lebte er für die Sache der Schule, setzte
sich ein als Präsident des Schulkapitels, 20 Jahre als
Bezirksschulpfleger, in der Sekundarlehrerkonferenz, im
Lehrerverein, Lehrerturnverein, der Gewerbeschule und als
Vorstandsmitglied der kantonalen Lehrerhilfskasse.
Als Hauptmann im Militärdienst, im besondern Mass während

der bedrohlichen Kriegsjahre, verkörperte unser Jubilar
für seine Untergebenen eine Vaterfigur, verständnisvoll, loyal,

zuverlässig und ernsthaft ohne «tierischen» Ernst. Vom 126



gleichen Dichter stammt die treffliche Charakterisierung
seines militärischen Vorgesetzten:

«Viel Gold, das hat ihn nie geblendet.
Drei schmale Streifen: ihm genug,
weil er, ins Innere gewendet,
dem Rang nach andre Grade trug.»

Otto Wegmann ist das Glück beschieden, in seiner Frau eine
ihn aufs beste ergänzende und ihn in allen Unternehmungen
unterstützende Gattin gefunden zu haben. Dies erlaubte
dem tatkräftigen und geselligen Mann, die Freizeit klug
einzuteilen und zu nützen. Lange Jahre war er Kadettenleiter,
Mitbegründer der Knabenmusik oberer Zürichsee rechtes
Ufer, Präsident der FDP und des Männerchors und
Schützenmeister in der Schützengesellschaft. Durch seine aktive
Mitarbeit in vielen Vereinen hat Otto Wegmann wesentlich
dazu beigetragen, das Dorfleben zu prägen und lebendig zu
erhalten. Diesem wahren Weg-Mann im besten tiefern Sinn
des Wortes möchten wir im Namen vieler Mitbürger danken
für sein unermüdliches Wirken im Dienst der Öffentlichkeit
und ihm herzlich gratulieren zum 80. Geburtstag.

127 Berthe Ernst-Bolleter
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